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Auftragsbekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

 a) Hauptauftraggeber (zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle)

 Name: Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit Zentrale 
Vergabestelle

 Straße, Hausnummer: Maarweg 149-161
 Postleitzahl (PLZ): 50825
 Ort: Köln
 E-Mail: zvs@bioeg.de
 Internet-Adresse: http://www.bioeg.de

 b) Zuschlag erteilende Stelle

Wie Hauptauftraggeber siehe a)

 2. Angaben zum Verfahren

 a) Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

 b) Vertragsart

Liefer- / Dienstleistungsauftrag

 c) Geschäftszeichen

004-Q5-2026

http://www.bioeg.de
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 3. Angaben zu Angeboten

 a) Form der Angebote

elektronisch

ohne elektronische Signatur (Textform)

 b) Fristen

Ablauf der Angebotsfrist

21.04.2026 - 11:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist

29.05.2026

 c) Sprache

Deutsch

 4. Angaben zu Vergabeunterlagen

 a) Vertraulichkeit

Die Vergabeunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter 
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849988

 b) Zugriff auf die Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt

 c) Zuständige Stelle

Hauptauftraggeber siehe 1.a)

 d) Anforderungsfrist

21.04.2026 - 11:00 Uhr

https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=849988
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 5. Angaben zur Leistung

 a) Art und Umfang der Leistung

Gegenstand dieser Rahmenvereinbarung ist die Logistik und Betreuung von 
Informations- und Kommunikationsständen auf Messen und Fachtagungen. Der 
Auftraggeber plant bundesweit jährlich den Besuch von 6 bis 8 Veranstaltungen (zum 
Beispiel Fachtagungen, Kongresse und Messen) mit einem Messestand, der bereits 
vorhanden ist und zunächst weiterhin eingesetzt werden soll. Der erste Messebesuch 
ist für Mitte Juni 2026 vorgesehen, die weiteren geplanten Beteiligungen können 
entsprechend der Anlage 1a der Leistungsbeschreibung entnommen werden. Die 
entsprechenden Vorbereitungen wie z. B. die Anmietung von Standflächen und -
equipment wird vom Auftraggeber übernommen und muss nicht durch den Auftrag-
nehmer vorgenommen werden. In der Regel ist der Auftraggeber mehrmals pro Jahr 
(ca. 7 Mal) auf zwei- bis dreitägigen Veranstaltungen mit einem eigenen Stand 
vertreten. Der Auftragnehmer ist für die Standbetreuung und Logistik während der 
Veranstaltungsdauer zuständig. Details sind der Leistungsbeschreibung zu 
entnehmen. 

 b) CPV-Codes

Hauptteil (1):
Organisation von Messen und Ausstellungen (79956000-0)

 c) Ort der Leistungserbringung

50825 in Köln 

 6. Angaben zu Losen

 a) Anzahl, Größe und Art der Lose

entfällt 

 7. Zulassung von Nebenangeboten

Nein

 9. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen

entfällt 
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 11. Unterlagen und Anforderungen zur Beurteilung der Eignung des Bieters und 
des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen

Der Bieter hat die im Folgenden aufgelisteten Eigenerklärungen vollständig und 
zweifelsfrei ausgefüllt und in Textform gemäß § 126b BGB vorzulegen: 
- Eigenerklärung Ausschlussgründe (Anlage 3a): Diese Anlage beinhaltet 
Eigenerklärungen entsprechend §§ 123, 124 GWB, zum SchwarzArbG 
(Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz), AEntG (Arbeitnehmerentsendegesetz), AufEnthG 
(Aufenthaltsgesetz), MiLoG (Mindestlohngesetz) und LkSG 
(Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz). 
- Eigenerklärung Scientology (Anlage 5) 
Erklärung, sicherzustellen, dass die zur Erfüllung des Auftrages eingesetzten Personen 
nicht die "Technologien von L. Ron Hubbard" anwenden, lehren oder in sonstiger Weise 
verbreiten. 
- Eigenerklärung Datenschutz (Anlage 7): Im Rahmen der Eignungsprüfung wird u.a. 
festgestellt, ob die vom Bieter genannten Maßnahmen ausreichend sind. 
- Auszug aus dem Wettbewerbsregister: Ab einem Auftragswert von 30.000,- Euro wird 
das BIÖG gemäß § 6 Wettbewerbsregistergesetz (WRegG) aus dem Wettbewerbsregister 
einen Auszug abrufen und bei der Eignung entsprechend bewerten. Diese Anforderung 
erfolgt nur, sofern der Bieter für eine Zuschlagserteilung in Betracht kommt. 

 12. Zuschlagskriterien

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt (§ 43 Abs. 1 UVgO). 
Den Zuschlag erhält das Angebot, welches die nachfolgenden Kriterien am 
wirtschaftlichsten erfüllt; Erfüllen zwei Angebote exakt gleich die Anforderungen, wird 
die Auswahl per Los getroffen: 
- Arbeitsprobe 1 Gewichtung 10% 
- Arbeitsprobe 2 Gewichtung 20% 
- Berufserfahrung der hauptverantwortlichen und der 2. als Standbetreuung 
einzusetzenden Person Gewichtung 40% 
- Preis Gewichtung 30% 
Details sind der Wertungsmatrix zu entnehmen. 
Im Rahmen der Angebotswertung werden nur Skonti berücksichtigt, die eine Skontofrist 
von 14 Tagen nicht unterschreiten. 

 14. Sonstige Angaben

Bitte beachten Sie die Anlage Teilnahmebedingungen 
Die Kommunikation findet ausschließlich über die e-Vergabeplattform statt. 
Frist für Bieterfragen endet am 13.04.2026, 11:00 Uhr 
Einzureichen sind außerdem: 
- Anlage 10: Eigenerklärung zur Personalqualifikation Logistik 
- Anlage 11: Eigenerklärung zu Sprache und Geschäftsbeziehungen für die 
hauptverantwortliche und 2. als Standbetreuung einzusetzende Person 


